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X.° Z8. Namstag ven 14. M a i ^^31.

Nnbernial-V'erlantbarungen.
Z. 5gä. (2) N r . io533.

C i r c u l a r e
desk. k. illyrischen Gubermums. — Die Aus-
fuhr von Munition und Waffen in die M o l -
dau und W a l l a c h e y , nach P o d o l i e n ,
V o l h y n i e n u n d B e s s a r a b » e n , wird
verboten. — Seine Majestät geruhten bei
den obwaltenden Verhältnissen die Ausfuhr
der Waffen, Picken, Munition und Salpe-
ter, in die M o l d a u und W a l l a c h e y ,
dann nach P o d o l i e n , V o l h y n i e n und
Bessarab ien zu verbieten, von diesem Ver?
bots aber die Mensen auszunehmen. — Wel-
ches in Folge hohen Hofkammer - Präsidial s
Erlasses vom i . Ma i i L I ^ Z. 5o5o, hiemit
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. - ^
Laibach den 5. Mai i 8 3 i .
Joseph Camitlo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Clemens Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Gubermalrath,

Z« Sg5' <2) N r . 7779.
V e r l a u t b a r u n g .

Der erste Johann Prcschern'sche Studen-
tenstiftungsftlatz , im jährlichen Ertrage von
2Z9 fi. 47 kr. C. M . , ist erledigt. Der Ge-
nuß dieses Stipendiums ist vorzüglich für die,
mit dem Stifter verwandten Studierenden be--
stimmt und hört , falls der Sti f t l ing feiner
Zeit nicht zu den theologischen Studien über-
tritt, mit Vollendung der philosophischen S t u -
dien auf. — Das Präsentationsrecht gebührt

,,^mfürstt>ischöfiichen Ordinariate inwbach. —
, Klugen Studierenden, welche dieses S t i -
k ^ U ' n zu erlangen wünschen, haben ihre

, > s 'Km Gesuche bis Ende Mai l. I . , be;
^ . ^ ^ m u m einzureichen, und selbe mit
vem Taufscheine, dem Dürftigkeits-, Pocken-
oder .^mpfungszcugnisse, mit den Studien-
zeugnchmDon der letzten Semesiral-Prüfung,
und endlch Dleienigm, die aus dem Rechte

der Verwandtschaft dießfalls einzuschreiten ge-
denken, noch mit einem legaljsnten Stammbau-
me zu belegen. — Vom k/ k. illyrlschm Gu-
bernium. Laibach am 6. April »63l .

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
f. k. Gubernial-Secretar.

Z. 58g. (2) 26 Nr . ^ M . S t . G . V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Be-
zirke ?ai^nic, gelegenen Domainen-Realitä-
ten. — I n Folge hohen iHofkammer-Präsi-
dial-Decrets vom 10. Februar i 8 3 i / Zahl
l^79^?. 1^.^ wird am ,5 . Juni d< I . , in den
gewöhnlichen Amtsstunden, bei dem k. k. Rent-
amte ?Zr6H2o, Istrianer Kreises/ zum Verkau«
fe im Wege der öffentlichen Versteigerung der
nachöenannten, theils dem Camera!-, und
theils dem Bruderfchafts-Fonde gehörigen,
im Bezirke t>gl-e:n2<, gelegenen Realitäten und
Gebäuden, geschritten werden, als: 1.) des
in der Untergemeinde 8. I ^Snxo liegenden
Häuschens, im Flächenmaße von i 3 Quadr.
Klafter, 2^, geschätzt auf 56 fi. äo kr.; 2.)
des in eben dieser Gemeinde liegenden Häus-
chens, im Flächenmaße von 3H Quadrat-Klaf-
ter, geschaht auf i 5 fi. ĉ> kr.; 3.) des in
der nämlichen Gemeinde liegenden Spitalge-
baudes, im Flachenmaße von ^3 Quadrat-
Klafter, H// geschätzt auf ;3 fi. 20 kr.; ^ ' )
des in eben dieser Gemeinde liegenden Haus-'
chcns, im Flächenmaße von 10 Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf6 fi. 20 kr.; 5.) des in eben
dieser Gemeinde liegenden Häuschens, im Flä-
chenmaße von i ä Quadrat-Klafter, geschätzt
auf 26 fl< 20 kr.; 6.) des in eben dieser Ge-
meinde ltegenden Hauschens, im Flächenmaße
von 8 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 1^ ft.
äo kr.; 7.) der in der Gemeinde liegenden
Kirche S t . Elena, im Flächenmaße von 8
Quadrat-Klafter, 5', ^schätzt aus 10 N-,
8 ) der in eben dieser Gememde liegenden,
äollu N ^ a äo^U ^ 8 e U benannten Knchl,
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im, Flachenmaße von 6 Quadrat-Klafter, 4 ' ,
geschätzt auf 6 fl.; 9.) des in der Unterge-
meinde 3d2Qcl.au liegenden Grundes, Lraiäa
benannt, im Flachenmaße von 1869 Quadrat-
Klaf ter , geschätzt auf iZ st.; ia . ) des in der
nämlichen Gemeinde liegenden Weinrebengrul^
des, im Flachenmaße von 2c» Quadrat-Klaf-
ter , geschätzt auf 53 si- ^ 3 kr. — Diese Ge-
bäude und Realitäten werden einzelnweise so
wie sie die betreffenden Fonde besitzen und genie-
ßen, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget
Zewestn waren, um dei beigesetzten Fiscalpreffe
ausgeboten, und dem Meistbietenden mit Vor-
behalt der höhern Genehmigung überlassen wer-
den. Niemand wird zurVersteigerung zugelassen,
der nicht vorlaufig den zehnten Theil des Fiscal-
preifts entweder in barer Conv. Münze, oder
m öffentltchen, Pi f Metall-Münze und auf
Hcn Ueberbringer lautenden Staatspavieren
nach ihrem coursmaßigen Werthe bei der Ver-
fteigerungs-Commission erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorlaufig von der Com-
nn'sslon geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sicherstellungs-Urkunde beibrmgt.
— Die erlegte Caution wird jedem Licitanten
mit Ausnahme des Meistbieters, nach beendig«
ter Versteigerung zurückgestellt, jene des Meist-
bieters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des bieß /̂
falligen Contracted nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende erste Rate in
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
maßlgcr Erfüllung dieser Obliegenheiten abev
wivd ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauft
schillingshalfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
für einen dritten eznen Anbot machen w i l l , ist
verbunden die dießfallige Vollmacht seinesCom-
mttenten der Versteigerungs-Commission vor-
lausig zu überreichen. ««- Der Mcistbieter hat
die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach erfolg ter, und ihm bekannt gp
machter Bestätigung des Verkaufst Actes und
noch vor der Uebergabe zu berichtigen/ die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, -oder auf einer andern, <>
normalmäßige Sicherheit gewahrenden Reali-
tat m erster Priorität grundbüchlich versichert,
mit fünf ucm Hundert in Convmtions-Mün-
ze verzinset, und die Zinsengebühren m halös
jahrigen Verfallsraten abführt, in fünf glei-
chen jahrlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erstehungspreis den Betrag von5c> ft. über-
steigt, sonst aber wird die zwciteKaufschillings-
Halfte binnen Jahresfrist vom Tage oer Ueber-

Kbe gerechnet, gegen dle ersterwähnten Beding-
nisse berichtiget werden müssen. — Sollte je-
doch der Ecsteher gesonnen seyn, cin Gebäu-
de abzutragen, so wird es demselben obliegen,
beim Eonttactabschlusse, und in jedem Falle bs«
vor er zur Abtragung schreiten könne, eine
anderweite annehmbare Realcaution zu leisten.
Bei gleichen Anboten wird Demjenigen der Vor-
zug gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
frühern Berichtigung des KaufscMings her-
beilaßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnisse,
V?r Werthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauflustigen bei dem k. k. Rentamte m
I?2reu5o eingesehen werden. — Von der k. k?
Staatsgüter -Veraußerungs-Provinztal'Com-
mission. — Triest am i 5 . Apri l i 9 3 i .

F r knz Edler u. B l u m f e t d ,
Gubernial-Eomiftist.

Z. b6a. (3)"""" ^°Nr. Oi6Z^^3.
K u n d m a c h u n g .

Fn Folge hohsn Hofksmmer-Verordnung
vom 6. Apr i l , Z. 3924 , wird der Eor.curS
für die in Innsbruck erledigte erste, und im
Fall einer Gradual-» Vorrückung für die zu er»
ledigenbe zwette und dritte Adjuncten - Stelle,
b«im k. k. Fiskalamt?, mit deren erster em
Gehalt von iäoo ß. , mit b3r zweiten von
zZoo st', und. mlt der druten von 1200 ss,
W . W . C. M . , verbunden ist, ausgeschrie«
ben. — Die Compttenten Gerden unter Ve»
zichung auf die höhe,Hofkammer-Verordnung
vom zZ. Jun i 1826, 3- 333/i.Q, kund gemacht
mit Guberniä! «Cirkulare oom zo. I u l l ^ « H 9 ,
Z. HZ590, rücksichttlch der Prüfungen aufg'c-
fordert, die gesetzlichen Eigenschaften und den
Besitz der deutschen und italumschen Gprachs
nachzuweisen, und ihre Gesuche dls iZ . J u n i
d, I , der betreffenden Landesftelle zu üherrei-
chen. — Innsbruck am z6. Aprll i 6 Z i .

F r a n z v. B e r l o l i n i ,
k. k. Gllbernzal-Secretär.

C i r c u l a r - V e r o r d n u n g
'des k. k. mnerösterreichisch-küstcnlandischen Ap-
pellations-Gerichts. ^ - Von der k. k. Ober?
sten Justiz-Stelle wurde mit herabgelangttm
hohen Hofoecrete vom 26. Mar^ , erhalten / i .
Apri l i 3 Z i , Hofzahl 1^92, über das von de,
k. k. allgemeinen Hoffammer, mit der k. k.
Obersten Justiz-Stelle,, dann der Hofcommil-
sion in Justizgesctzsachen gepflogene Einvernehe
wen, wegen Zustellung der Notwnen der Ge-
Ms-Administrationen gegen dissftits der un-.
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garischen Gränze/ als Gefallsäöeriireter berre-
lene minderjährige Ungarn, welche Zustellung
Mch Vorschrift des. Hofoecretes vom iZ. Iun»
16 l8 , auch zugleich den gesetzlichen Vertretern
nn'd Minderjährigen geschehen soll,, über die
von der k. k. allgemeinen Hofkammer geschehe-
ne Eröffnung der Veistunmung der königl. un-
garischen Hofkanzlcp vom 20. März i33o die-
sem k. k. Appellations-Gerichte bedeutet, daß,
5,m die Zustellung der Notion eines solchen min-
derjährigen Ungars im Smne des Hofdecretts
vom i3 . I u m l L i L vollziehen zu können, von
der Gerichtsdehörde des Ortes, wo sich der
Notionirte befindet, und zwar derjenigen Be-
hörde, welcher der minderjährige Ungarnach
seinem sonstigen persönlichen Character unter-
stehen würde, demselben ein Curator für die-
sen besondern Fall auf Ansuchen der Gcfalls-
hchörde zu bestellen sey. — Welches zur ge-
nauen Darnachachtung hiemit bekannt gegeben
wird. — Klagenfurt am 6. Apri l z63 i .

M a r i a Hreronymus Graf v. Platz,
Präsident.

Joseph Ritter v. Heuf ler ,
Vice-Prasidcnt.

F r a n z Kitt?r v. W o l f ,
k. k. Appellations-Rath.

NreiBäwtliche Verlautbarungen.
Z. 602. (2) Nr. 5Z9l.

Um die Sicherstellung der Verpflegung
für das nach Kraindurg ei. Concurrenz- dislo-
n r r werdenden zweiten Batsillon des Gradis^
c încr Gränz - Regiments sammt, Regimmts-
ßab, bestens besorgen zu können, wird von
Seite des k. k. Mil i tär-Hauptverpflegs-Ma-
gazins am !,6. d. M . um die neunte Vormit-
ragsstunds in Krainburg ein Subarrendirungs-
Verstlch vorgenommen werden» —> Indem man
dieses zur allgemeinen Kenntniß bringt, wlrd
erinnert, daß die tägliche Erforderniß für das
bemerkte Bataillon ln lZ5c» B r o d - , 44 Ha-
^ r - und Z6 zehnpfündigey Heuportionen zu
bestehe, und ngch einstweiliger Bestimmung
^ " 2 9 . Ma i bis Ende Ju l i i 8 3 i , zu dau-
ern yaoe. — Da übrigens dle Zeit zu kurz
! / / " m die genaue Bestimmung dieses Geschaf-
^ . ^ "usemandersttzen zu können, io be-
halt sich das k. k. Müi tär - Hal'pt.Verpstegs-
Magazuv vor, den Offerenten cnn'Tage der
Verhandlung alles herauf Bezügliche genau
bekannt zu machen. — Endlich wird noch be-
merkt, daß schuflkche Anbou sehr erwünscht

waren, worin Von jedem Unternehmer die Fors
derung für eine Portion Brod oder halben
Laib pr. 7 ^ Pfund, aus Halbfrucht oder be-,
sonders gutes Ko rn ; für eine Portion oder
i^3 Metzen Hafer, und für eine P i n i o n Heu,
bestehend aus 10 Pfund und einem Kxeuzband
von S t r o h , welches im Gewicht vorschlagen
muß, bestimmt ausgesprochen wäre. — K. K-
Kreisamt Laibach den 9. Ma i zL3i .

K t i w t - unv lmmreGtliche ^erlauwarungen^

Z. 568. (2) N r . 2877.
Won dem k. k. S tad t - und Landrechte in

Krain wir5 bekannt gemacht: es sey über An-
suchen des Anton und Andreas Hotschevar von.
Odergurk, als erklärten Erben zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 6. März 16Z1
zu Soderschitz versiorbensn Prlesters, Joseph
Hotschevar, dle Tagsatzung auf den i 3 . Jun i
zLZi Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k.
Stadt - und Lan-drechte bestimmet worden, bei
welcher a8e Jene, welche an dlefen Verlaß aus
was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche?
zu stellen vermeinen, solche so gewlß anmeldew
und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie
die Folgen des tz. 9l^< b. G. B. sich selbst zu-
zuschreiben haben werden.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte m
Krain. Laibach den 3o. Aprll z83 l .

3 . Sg2. (2) N r . 2879.
E d i t t .

Von dem k< k. S tad t - und Landrechte m
Kra in , w»rd bekannt gemacht: es sey über
Ansuchender k.t. Kamme^procuMur, als ge-
setzlichen Vertreter der Pfarrkirche und der
Armen zu hell. Kreutz nächst Thurn bey Gallen-
stein , als bei dem P fa r r -V ica r Franz v. B«r-
nardis'schen Verlasse eintretenden zwn Dr i t t e l
Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 6. Ju l i 1810, ohne Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung verstorbenen
Franz v. Bernardis, gewesenen Pfarr-Vicäe,
zu heil. Kreutz nächst Thurn bei GaNnstein, die
TagsatzunZ auf den i3 . Jun i l. I . Vormi t -
tags um 9 Uhr, nor dlesem k. k. S tad t - und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus waS im-
mer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu fiel«
len vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rechtsgeltend darthun sollen, wld.igens sie dl«
Folgen des tz. 8»ä b. G. G. sich selbst zuzu-
schniben haben werden.

Lalbach den Zo. Apri l i 6 Z i .
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Z. SgZ. (2) Nr. 27Z0.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wlrd bekannt gemacht: es sey über An-
suchen der Johanna von Iabornig, gebornen
von Abramsberg, als erklärten Erbinn/ zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am 9.
März i83o ohne Hinterlassung eines Testa-
mentes verstorbenen Stanislaus von Abrams-
berg, k. k. pensionirten Bancal-Administra-
tors und Gubermalraths, die Tagsatzung auf
den 20. Juni l. I . Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmet
worden, bei welcher allt Jene, welche an die-
sen Verlaß aus was immcr für einem Rechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeiden, solche
so gewiß anmelden und rcchtsgeltend darthun
sollen, widrigens sie die Folgen des §. 8iä
b. G. B. sich selbst zuzuschrelben haben werden.

Laibach den zo. Mai i 33 l .

^ vermischte «^erlambTrungsn.
Z. 591. (2) Nr. 6äl .

E d i c t .
Das Bezirksgericht Schneeberg macht

kund: Es sey zur Anmeldung der Verlaß-
Activen und Passwen, nach dem am 20. Jul i
1826 zu Mramorou bey Lufcharje verstorbenen
Anton Sakraischeg, vor diesem Gerichte, als
Abhandlunsssinstanz, eine Tagsatzung auf den
H. Juni l. I . Vormittags um y Uhr, mit dem
Neysatze angeordnet worden, daß dazu alle
Jene, welche diesem Verlasse etwas schulden,
oder dabei aus was immer für einem Rechts?
gründe Ansprüche machen zu können vermei-
nen, um so gewisser erscheinen, als widrigens
sie sich die gesetzlichen Folgen selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Bezirksgericht Schneeberg den 9. M a i

3.57g. (Z) " ' Nr. ?55.
V d , c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf wird bekannt gemacht: Es sey über
das Gesuch des ThomaSPosmck von Steindüchel,
nnder Jakob TriÜer, von eben dort, äe pi-aes. »5.
April »65», Nr. 7Z5, wegen aus dem Privat,
entschädigungö'Erkenntnisse des hochlöblichen t. k.
Stadt-und Landrechts. zugleich Criminalgenchts
zn Laibach, äcla. 10. Ma i lL3o schuldiger 25 st«
Z7 kr. c. 5. c. in die executive Feildietung der für
den Execute» auf dem hause Nr. 3 znSteindüchel,
mittelst des Protokolls vom 5. April ^6:5, am
20. November zäiH intabuluten Sahpoft pr. Lo ft.
gewiNiget, und zu deren Vornahme die Tagsahun«
gen auf den »6. Mai , 3a. Mai und ,3. Juni d. I - ,
jedesmal Vormittags von 9h«s l2 Uhr, in dasiger
Gelichtökanzley mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß, wenn diese Saypost be, der ersten
und zrvetten Leilbktung nicht wenigstens um 05«

Nominalwerth an Mann gebracht werden sollte,
solche bei der dritten auch unter demselben gegen
bare Bezahlung dintangegeben werden wird.

Vereintes BezirtS » Gericht Radmannsdorf
den 27. April »83i.

Z. 56o. (3) " Nr . I65.
E d i c t .

Alle Jene, welche bei dem Verlaß des
am 26. Februar 18Z1 zu Hrieb nächst Troja-
na verstorbenen i j2 Hüblers, Matthaus Wols-
ker, aus was immer für einem Rechtsgrunde
etwas anzusprechen vermeinen/ wie auch Jene,
welche hiezu etwas schulden, haben, und zwar
Erstere zur Anmeldung und Llquidirung ihrer
Forderungen, Letztere hingegen zur Angabe
ihrer Schulden, zu der tnesfalls auf den 26.
Ma» l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem Bezn'ks-Gerichte anberaumten Liquida-
tions-Tagsatzung so gewiß zu erscheinen, als
widrigens die Erstern die Folgen des §. 61H
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben, die Letzte««
aber die ordentlichen Klagen zu gewärtigen ha?
ben werden.

Bezirks-Gericht zu Egg ob Podpetsch aw
2 l - April zgZt.

Z. 564. (3) Exh. Nr . » l i 2 .
E d i c t .

Nachdem das gefertigte Bezirks-Gericht,
Hls Abhandlungsinstanz, die Tagsatzung zur
Erhebung des Active und Paffwstandes und
wo möglichen Werlaßabhandlung nach dem
todt erklärten Ignaz Seyfried von Neustadtl,
auf den t . Jul i d. I . , Vormittags um 9
Uhr, anberanmt hat; fo werden nun zu sol-
cher sowohl seine Verlaßglaubiger als Verlaß«
fchuldner und Erben bei dem Anhange des tz.
2g a. G. O. zu erscheinen, hiemit vorgeladen»

Bezirks« Gericht Rupertshof zu Neu-
fiadtl am 20. April i L3 i i

Endesunterzeichneter macht er-
gebenst bekannt, daß bei ihm alle
Gattungen lackirterLeder, als: Kuh-,
Kalb- und Schafleder,w:e auch Zha-
ko-Deckel, Patrontaschen, S tmm-
bander u"d Schirme verschiedener
Arten/^ sowohl für Zhako als auch
für Mützen, dutzends und einzelnwei-
se, um die billigsten Preist zu ha-
ben sind.

A l o y s R a ß p o t n i g ,
Leder - Lackirer, nächst der Hauptwache,

Nr< 294.
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NemtliOe ^erlantvarMKtn.

Z . 535. (2) N ^ 3285^^9- V . E t .

C o n c u r s < V e r l a u t b a r u n g .

I m Bezirke der k. k. lllprischen Eameral-
GefaNen - Verwaltung , sind nachstehende
Dlcnsiesßellen provisorisch zu bestellen, und
zwar: I m La ibacher K r e i s e . — Eme
Werzehrungssteuer-Commissarsstelle » i t 6oo fi.
Gehalt; eme Verzehrungßsteuec-Eommlssars-
stelle mit 5oo si. Gehalt; und zwei Verzch-
rungssseuer-Commissarsfiellen, jede mit/zc>0 fi.
Gehalt. — I m N e u s t a d t ler K r e i s e : 3«-
ne Verzehrungssteuer ^ Commissärsstclle wlt
6ao si. Gehalt; eine Verzehrungssteuer^Eome
missarsstelle mit 5oo st. Gehalt, und zwci
Verzchrungssseuer-Eommlssarsstellen, jede mit
400 ft. Gehalt. — I m Ade lsbe rg e r K r e i «
se: Eine Ver^ehrungssteuer-Eommissarsstelle
wi t boo ft. Gehalt; zwnVerzehrungssteuer-
Commissärsstellen, jede wit H00 ft. Gehalt. -»
I m K l a g e n f ü r t er K r e i s e : Eme Ver<
zchrungssteuer-Eommissärsstelle mit 600 fi.
Gehalt; eine Verzehrungssseuer-Eommlssärs-
fielle mit 5c»o fi. Gehalt, und zwei Verzeh-
rungssteuer-Commissarsstellen, jede mit ^00 ft.
Gehalt. — I m V i l l ach er K r e i s e : E>ne
Werzehrungssteuer»Eommlssarsftelle mit 600 ft.
Gehalt; eine Verzehrungssteuer-Eomm>ssärs-
sielle mit Zoo fi. Gehalt, und eine Verzeh-
rungsfteuer-Eommlssärestelle mit 400 fl. Ge-
halt. — I m M l t t e r b u r g e r K r e i s e :
Eine Verzehrungesteuer«Eommissarsstelle mit
koo st. Gehalt; eine Verzehrungssteuer,Comt
niEarsstelle mit öan fi. Gehalt / und zwei
Verzehrungssseuer-Commiffarsssellen, jede mit
/zoo ft- Gehalt; dann »m G ö r z e r K r ei«
se: Eine Verzehrungssieuer.Commissarsstelle
mit 600 st. Gehalt; eine Verzehrungssseuer?
Eommissärsssclle mit 5«o fi. Gehalt, und zwei
Verzchrungssteuer-Commlssarsstellen, jede mit
400 fi. Gchalt; woz« überd»eß mit einer je-
den dieser genannten Commissarssiellen, em
jährliches Relsepauscbale von zwei Hundert
Gulden, und ein O.uavtiergeld von vlerzig
Gulden verbunden isi; ferners bei d e m ^ a i -
bach er k. k. H a u p t z 0 l la m t e , die mit
cmem jährlichen Gthalte von drei Hundert
funfziq Gulden verbundene ersse Amtsschrei-
berssielle, und im Falle der Vorrückung die
letzte Amtsscln?,berssielle mil drei Hundert
dulden Gehalt, wmers be, dem k. k. C o m -

m e r z i a l z o l l a m t e zu M o t t l i n g , im
Laibacher Inspectoratsbezirke die Eontrollors-
siclle, mit dem Genusse einer jährlichen Be-
soldung von Vierhundert Gulden, nebst ei,
ner freyen Wohnung, gegen Erlag einer Cau-
tion von ^ o o f i . ; d a n n M dem k. k. G r a n z -
z o l l a m t e zu L a n d s i r a ß , lm Lalbacher
Inspectoratsbeznke, die Einnehmersfielle nut
Wlcrhuudert Gulden Gehalt, und einer frey-
en Wohnung, nebst dem Genusse einiger Per-
zente, aus dem königl. ungar. Dreyß'gst-Ge-
falle, gegen Erlag cmer Caution, im Betra-
ge pr. Vierhundert Gulden; und endlich beidem
k. k. H a u pt z o l l a m t e »n W i l l ach, die
Magazins-Nerwaltcrsstelle, mit einem jahrli-
chen Gehalte von Vierhundert Gulden nebst
freyer Wohnung, gegen Erlag einer Caution
im gleichen Betrage. — Zur provisorische»
Besetzung dieser Dienssesplätze, wird der Con»
curs bls i 5 . Jun i i L Z i , ausgeschrieben. —
Diejenigen, welche eine der angeführten Etel»
len zu erhalten wünschen, und im Stande
sind, sich, und zwar: bezüglich der Verzeh«
rungssteuer-Eommissarsstellen, über die voll«
kommene Kenntmß der Verzehrungsstcutt-
Vorschriften, dann der windischen, kraweri»
fchtn oder »talienischen Sprache, und bezüglich
der übrigen bemerkten Dunstesplatze, über die
sich eigen gemachte Geschäfts 5 Uebung in 5er
zollämtltcken Manipulation nebst der kraineri«
schen und allenfalls auch der italienischen Spra ,
che, legal auszuweisen, haben ihre dießfaüic
gen und g«hör»g dokumentirten Gesuche, in
Betreff der Verzchrungssteuer?Commlssävsstelt
l c n , mtt Angabe der von I l lyr ien oder dem
Küstenlands besitzenden Lokalkenntniffe und
genauer Nachwclsung ihrer Mora l l ta t , Stu?
dlen und seitherigen Dienstleistung, bei den
betreffenden k. k. Verzehrungsfleuer-Gefäl-
len-Inspeciorace in Laibach, Neustadtl, Adels-
berg, Klagenfurt, Vi l lach, Mitterburg unv
Görz, und in Ansehung der erwähnten Ein-
nehmers-, ColitrollQrs, und Amtsschrelbersstel-
le, bei dem k. k. Zol l - und V?rzehrtmgssseu?
ev'Insplltorate m ifaiback, und endllch rück»
sichtl>cd der Magazins-Verwaltersstelle, bei dlm
k. k. Hauptzollamte m N^llach, llinerhalb der
festgesetzten Bewcrbungsfnft lm vorgeschriebe-
nen Wege zu überreicher. — Von der k. k.
iüyrlsch-veremtcn Eameral« Gefallen» Verwalk'
tung. Laibach am 27. Apr i l i L Z i .

(Z., Amts-Blatt Nr. 59. d. 14. Mai iä2i.),
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Z . 578. (2) V o r l a d u n g S « E d i c t .

Nachsiehends Rekrut irungs, Flüchtlinge, welche bis zum 2a. d. M . ungeachtet der so vielsäl-
t'l.len Vorforderung noch bis zur Stunde nicht erschienen sind, werden zum leyten M a l aufgefor«
de i t , sich binnen vier Wochen verläßllch hieher zu stellen, als gegen diese nach den bestehenden Ge-
sehen fürgegangen weroen wi rd .

^ N a m e n G e b u r t s o r t <« Anmerkung

»^ Johann AnleNe St.^ Anna 23 Rekrutirungs.Flüchtling.
2^ Georg Klemenz . » 27 delto
Z Jacob KaNischnig » " ?k ' ! " °
'4̂  Anoreas Uchalschltsch « 55 detto
5 Lorenz Zharmann ^ « ". . ^ x !.^
6, Georg Slappar S t . Kalharma 25 detto
7 Mlchael Slappar ., j 25 detto
6 Mattbäus Pnmoschitsch ^ , ^ . , „ b, de^o
9 Foctunat Klemenz Malk t Neumarttl b detto

!o^ Andreas Toporischa » 48 oetto
»» Fortunat Prlmoschitsch » 56 ^ " 0
»2^ (Zaspat Deu « 63 oe ^
»5 Alo»S Noßmann » ^ 7

' 5 Peter Pollack . « »3« d "

' 6 Zoleph Wuck « '62 de "
»9 Lorenz SmoNe » ^72 ° " "
20 Gesrz H.schessen Voditsche , °etto
2», Anton Vrech „ 4 ^ "
»2 ThomaS hlkbtschar Kayer » °"ro
23 Joseph Suppan » 20 ' ° " "
»4 Matthäus Vetternig » 2 0 ° " "
»5i Alex AN'antschitsch » 20 ^ " 0
26j Johann Podmescha « 20 ° " "
«7 Caspar Meischou « 24 ^ " "
,6 Franz Suppann ' „ 27 °e ^
29 Mätthäus Qtor» » 2 ° " ^
3" Joseph Otorn .., 2 °" °
Z»! Caspar Ml inar - Retten« ,7 ° ^ " "
32 Barthelmä Otegnar Sebeine »8 veno
33 BlasiuK Rescheg Stanilschne 2 oetlo
34 Gregor Refcheg .. 2 te °
35 Michael Achalschitsch Gallenfeli 4 detto
35 Georg Malo „ 6 ° " "
37 , AnoreaS Mal» ,, 6 oetto

,3U Georg Pollainer « 16 °e«o
3y Andreas Rldniter « »? detto
«" ' Joseph KosteNitz Oberdupplach 3 ^ ^ ^ ^
4» Lorenz Pocher » 2I detto
42! (Caspar Reboll « 26 detts
4 i ' Ilnlon Ieglitsch »» , . . x«..^
44 Mach^ö Hammerlitz Stadt RadmannSdorf 20 "r^«
45 Anton Inlerberger ., »̂  . «^ ^ . ^
46! Mathias Murnig Vorstadt Radmannsdorf 25 de 0

!z ^'Sr^"° «°.mar.t : .....
49^ Matthäus Hrovath « ' 6 de "
5« Nalennn Deschmann vanzovo 2 dew
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- N a m e n G e b u r t S o r t >« A n m e r k u n g

53 Barthelmä Ianz Oberleibnitz »6 RelMtUUNgs'Mchtling.
' 54 Joseph Suetlina Moschna 2 detto

, 55 Johann PoNanz Lees »i det 0
bt> Anton Bouck hrascbach 9 deno
b? M a n i n ?^elesch Moste 9 dttto
52 I.cod Legat „ ' 5 detto
b9 M.cbael Ledar ., 23 detto
b" Johann Lebar « 23 detto
b ' Joseph Ralar Scherounitz io detto
"2 Simon Peuermann » " ^etto
ß5 Blasius ^tppouh , ' 4 detto
^ Urban IcglnfG « 22 dett ,v
65 Anton Suppen » 25 detto
b6 Thomas Prifiou Sabresnitz '2 dett«,
67 Johann Mschmger' " 23 tetw
6tt Johann «ldih Sello 6 detto
69 Anton Meschek Blesnih ^ b delw
?o Mathias Meschek n ^ ° " "
7 ' ^homaS Lippouy » . ,^ 6 detts
72 Joseph Deschmann Doslsvttsch 2 do
7Z Jacob MuNey « " ^ t t °
7^ Barthelma Kuntsckitsch « '9 ° " "
?b Johann Kuntfchitsch » ^ »9 °"t0
?" »imon Stupann Smokutsch 2 detto
7? Jacob WaNoth „ 7 detto
?o Franz BuNovitz „ i ^ detto
79 Anton Tschopp „ H» detto
^a Clemens Raunig „ ig detto
U' Jacob Wohinz „ 29 delta
^2 Johann Suppan „ 3 7 detto
65 Mathias Suppa» „ 3 ? tetto
64 Stephan Deschmann Wgann ' 26 detto
L5 - Johann Thomaschoutz » 56 vetto
L6 Johann Röhmann ' ,, 65 detto
87 Simon Wenko „ 66 detto
Lü Anton Ollftschitsch Pollttsch 3 detts
69 Andleao Thom» „ 12 detto
9" B-ntbelma Außenig ^ „ 24 , detto
9' Andreas Beutz Sgosch 27 detto
92 I^cod MuN» Mlaka 9 detto
93 Ancon Mu^ley . „ 9 detto

' 3^ Ulrich Scojann hofdorf ^^ detto
95 Andreas Rößmann ., . 25 detto
96 Icicoo Aschmann .. 28 detto
9-? Hcanz ^a l ien S lavena " detto
96 Iqnaz ballen n 2» detto ,
29 Loren, Alckmann S t . Luzia 5 detto

" " Aieaor fröhlich Löschach ' »6 detto
',0! R!"di.K F/öbN<b « .6 detto
" 3 Ma^häug Wulnig PoNooitsch 2 detto
'oö ^a,od Parnutlch ^ i5 detto
»oh Zranz Gradmer Praplotsche 2 ^ ,, detto
!^tt ^ ^ . " " Praprotnig Laufen 2 detto
>a6 Mal tas ^ a i l « '3 detto
'"7 ^oseph Quaglia ,, 25 detto
,«6 Mathlas Roßmann Blesiach 3o detto
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«^ N a m e n Gebu r tSo r t <« Anmerkung

zoQ Johann Roßmann Bresiach 3o Rekmtirungs»Flüchtling.
,»0 Johann Batounig „ ^ detto
, , i Micbael Fwenlel ^ 54 detto
, i2 AndreaS Koschier Großguttenfeld 7 dttls
,^Z Stephan Darmann Oderottock 2 detto
HiH Georg Tdoneiy , i3 detto
^ 5 Simon Bofchitsch Verbnach ^ Vetto
,16 Andreas Kleindienst Goriha 6 detto
117 - Simon Schefchn ., »3 detto
n 6 Valentin SchoN« , Steinbüchel 19 detto
119 Joseph Vid,h Oberdobrava ,u letts
120 Andrä Scklieder Mischatsche — detto
22, Johann Bututo ' Ottocfche ,3 detto
122 Michael Nottar ! Mar t t Klopp 5» detto
»25 Johann Gasperinn ! „ 55 detto
,2/^ Jacob Urbantschitsch „ ^5 detto
,25 Georg Malet « Lo detto
,26 Johann Tautscher « L» vetto

Vereinte Bezirks-Obrigkeit Radmannsdors den 22. April i63».

3 . 597. (») Nr . 444-

3 i c 5 t a t i 0 n
der dem J o h a n n K o r e i l , ( S c h e r j a u ) zu

Matschkou tz g e h ö r i g e n H ü b e .

Von dem Bezirksgerichte zu Sittich wird hie«
m'tt bekannt gemacht: dah auf Ans»chen des Io<
seph Gollob von Eagoriha, wider den Johann
Koreilz in Matschtoutz, wegen schuldiger 60 fl.
M . M . sammt Nedcnverbinolichteit, in die exe«
cutive FeUbietung der zur Religionsfondsherr.
schaft Sittich, 5nb ^cb. Nr . 33 dienstbaren, mit
gerichtlicher Erecution und Pfandrechte belegten,
und auf 63o st. 5 tr. gerichtlich geschätzten Ganz»
hübe zu Malschkauh, gervilliget worden sev.

3ur Hornahme der Versteigerung sind drei
Tagfahungen im Orte Matschlouh, und zwar:
die erste auf den 3 l . Mai> die zweite ouf den.i.
J u l i und die dritte auf den i . August i 6 3 l , je.
derzeit um ic» Uhr Vormlttags, und zwar mit
dem Anhange angeordnet, dasi, faflö di< RZa»
lität bei der ersten ode? zweiten Versteigerung nicht
um den Schäyungswcrth oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, solche bei der dritten auch
unter demselben hintangegeben werden würde.

Die auf der Re^Nlät intabulirten und mit
Rubriquen besonders verständigten Gläubiger, wer«
den zur Perwahrung ihrer Rechte hiermit zur Gl«
scheinung bei den obigen Tagsahungen wiederholt
vorgeladen.

Die Licitationsdedingnisse und das Schatz»"^
Protokoll, können vor der Acitaüon in der Blicks«
gerichtskanzlel zu Sittich eingesehen werden.

U ^ SitUch am »4. Apri l ^LZi.

3 596. ( l ) Nr. »i3ü.
E r i n n e r u n g

an A n t o n K o r e i l j von M a t s c h t o u h .
Von oem Bezirksgeiichte »u Sittich, im Neu»

städtler Kreise, wiro dem unbewuhl rvo adwesen»
den Anton Korellz, Sohne oes verstorbenen Hn»
dreaK Koreilz von Matschkouh. Pfarr S t . Lorenz,
hiemit erinnert, daß über Ansuchen der Brüoer
Mar t in und Johann Korei l l , auf UufsteÜunq ei«
nes Ourators ihrem vermißten Brude--, Ancon Ko«
reilz, zuc Geltendmachung einiger (Krdschascs^For«
derungen, der Herr Fran, Anton Mack, ^ustizlär
zu Neudeg. ,ur Verwahrung seincr Rechte zu-n
Euratoc bestellt worden fco, welches demselben
mit dem Beisatze durch biese Ausschrelbun^ bekannt
gegeben wird/ daß er seine Behelfe entweder de«n
bestimmten Herrn Curator einsenden, oder sick
selbst einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, udcrchciupt in alle
die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschre»«.
ten wissen möge.

Sittich am 5. M a i >L3i.

A« 6 0 1 . ^2)
Von Seite des Gutes Thurn an der

Laibach, wird hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß bei demselben am
2Q. d. M . beiläufig 200 Merlmq Hirse,
und 60 Merling Weihen, im Weae der
Versteigerung, gegen gleich bare Bezah-.
lung werden hintangegeben werden.

Gut Thurn an der Laibach am !?-
Mai iLZi.
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Angekommen den ^ l i . M a i 4 834.
Hr. Demrter Wudi'mlich^ Hr. Alex^Cattlch, und

Hr. Samuel Vnchrach, Handelsleute; und Hr.Vik-
tor Veillot, Spr<ichmeistcr; alle vier von Trieft nach
W ^ , . — Hr. Heinrich Freyherr v. Cordon, Conci-
pist bei her allgemeinen Hofkammer, von Venebig nach
Wien. — Hr. Philipp v. Eallo, privil. Rosoglio-
Fabrikant, uon Trieft nach Pettau. — Hr. Joseph

.Wermscheg, Gcrichts-Acluar, von Prem nach Cilli. —
Hr. Georg Wichfeld, königl. dänischer Kammerherr,
von Wien nach Trieft., — Hr., Carl von Zimburg,
Major von der Marine, von Venedig nach Titul . —
Hr. v. Vubna,,.General-Major und Brigadier, und
Hr. Constantm Petritsch, Feldkaplan,'- beide «on Trieft.

Den 42., Frau Elisa^ Luschin, Gemahlinn des
k. k. Vice-Sraatsbuchhalters, von Venedig.,

Den 43. Hr. v. Starhemberg, Major v. Va-
kony Infanterie-Regiment, von Ofen nach Ital ien.
— Hr. Ludwig Wohlgemut!), Major 'v. Hohenlohe
erstem Landwehr-Bataillon, von Brunn. — Hr. Ce-
pe Lawson> Privater, und Hr., Maria Großi, Begiw
terteri beide von. Wien nach Trieft.-

Abgere is t den 42. M a i 4L34.,
Hr. v. Bubna, General-Major und Brigadier,

und Hr., Constantin Petritsch, Feldkaplan^ beide nach
Trieft.

^überma l - V^Frlautbarungktt.
Z. 611., ( i > Nr . 5177.

V e r l a u t b a r u n g .
Das achte und neunte krainerische Gym-

nasial - Untcrrichtsgcldcr - Stipendium , jedes
von jährlichen 5o fl. C. M., , ist erlediget. —
Diejenigen Gymnasial-Schüler, welche eines
derselben zu erhalten wünschen, haben ihre
dicßfalligcn, an, dieses Gubernium gerichteten
Gesuche bis 20. Mai l. I . bci dcr hiesigen
Gymnasial-Direction zu überreichen, und die-
se Gesuche mtt dem Taufscheine, dem Dürf-
tigkcils-, Pocken- oder Impfungszcugnisse, so'
wie mit den Studienzeugnissm von den zwei
letzten Scmesiral-Prüfungen zu belegen. —

Laibach am 2. April i 3 3 i .
F r i ed r i ch Nttter v. K r e i z b e r g ,

k. k. Gubermal-Gecretar.

Z767I. (1) MbTN^. 67S4.
V e r l a u t b a r u n g .

Bei der von Lorenz Lackner, k. k. Staabs-
arzte, errichteten S tuden ten-S t i f t ung , »st
der zweite Platz im jahrlichen Ertrage von 36 fi.
f . M . erledigt. — Dleses Stipendium kann
übrigens nur von Studierenden in Laibach ge-̂
noffen werden. Das Prasentationsrecht zu die--
ser S t i f t ung , übr der hiesige Stadtmaglftrat
aus. — Diejenigen Studierenden, welche
dieses Stipendium zu erhalten wüschen, ha-

ben daher ihre Gesuche bis letzten Ma i l. I . ,
bei d,escm Gubernium einzureichen, und selbe
mit dem Taufscheine, Dürftigkelts-, mit dem
Pocken-oder Impfungszeugnisse, so wie mit
den Studienzeugnissen von der letzten Seme-
stral-Prüfung zu belegen. — Vom k. f. illy«
rischen Gubernium. Lalbach am y. April i 8 Z i .

F r i e d r i c h Rltter v. K r e i z b e r g ,
k., k. Gubernial-Sttretär.

NreisämtliOe ^erlantÄssrnngnt.
Z, 6o3. (1) Nr . 5590.

K u n d m a c h u n g .
Das Krcisamt wurde vom k. k. Mllitar-

Hauftt-Verpflegs-Magazine hier am Heutigen
m die Kenntniß gesetzt, daß die Provlnzial-
Eommission den bei der am Zo. u. M . fürge-
wê enen Holzftlbarrcndlrungs - Verhandlung
ausgemittelten Anbot des bisherigen Subar-
rcndators, Georg Kottnig,- nämlich pr. ge-
bührmaßige Klafter harten' Holzes zu 5 fi.
C. M . als zu> überspannt rückgewicsen, und
zugleich erkannt habe, daß gegen Ende des ge-
genwartigen Monates Mm emc neuerliche Ver-
handlung über diesen Gegenstand vorzunehmen
scp°. — Die zu reassumirende Verhandlung wird
auf den 3o. l; M . bestimmt, und es wird zu
der letzten dicßfalligen Kundmachung vom i 5 .
v. M . , nur noch beigefügt, daß die Abgabe
des Holzes an das Mil i tär mit 1. August
18Z1 zu beginnen,- und daß das Erfordcrniß
bis Ende Mai 16Z2, sonach nur für Z j^ Iahr
in beiläufig ^20 Klaftern harten, oder 525
Klaftern weichen Holzes zu bcstehm habe. Die
Unternchmungslustigen werden daher aufge-
fordert, sich am besagten Tage und zu gewöhn-
licher Stunde Vormittags hicr einzusind'en.

K. K. Kreisamt Laibach am 9.. Ma i i 6 3 I .

KtaVt - «im iKNvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 6 i o . t i ) N r . 2892.
Von dem ?. k. Stadt« und Landrcchte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen des Franz Stau-
dinger, Curator der minderjährigen August,
Franz und ° Theresia Carolina D i t t l , wider
Vlncenz D t t t l , wegen schuldiger zoos fi.
c. «. e.^ in die össenUiche Versteigerung des,
dem Exequirten gehörigen, auf ^333 fl. ^okr.
geschätzten, in der S t . Peters-Vorstadt, sub
Eonsc. N r . zZ , gelegenen Hauses gewl5iget,
und hiczu drei Termine, und zwar: auf den
i3 . I u n l , ä. Ju l i und , . August i 6 3 i , je-
desmal um 10 Uhr Vormittags, vor dlestm
k. k. S tad t , und Landrcchte mit dem Bnsatze

(Z. Amts'Blatt Nr. 58. d. »4. Mai I83i.)
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bestimmt worden, daß, wenn dieses Haus
weder bel der ersten noch zweiten Feilbietungs-
tagsatzung um den Schätzungsbetrag oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, selbes
bei der dritten auch unter dem Tchayungsbe,
trage hintangegeben werden würde. Wo übri,
gens den Kauflustigen frey sseht, die wßfa l -
ligenLicitationsbedingnisse, wie auch die Gchaz«
zung in der dießlandrechrlichen Registratur zu
den gewöhnlichen Amtsstunden oder bei dem
Execunonsführev, Franz «Htaudinger, einzu-
schtil, und Abschriften dal)on zu verlangen,

^iubach den 3o. April i 3 3 i .

Z. 590. (1) " " N r . 2696.
Von dem k. k. Stadts und Landrechte

m Krctln wlrd bekannt gemacht: Es sey von
Wsem Gerichte auf Ansuchen des Joseph Wetsch
und Anton «Gmrekar, wider Mana Ruthar,

. wegen schuldigen ä«o fi., in die öffentliche
Versteigerung der, der ExequtNen gehongen
Realttäten, als: 2.) des in der Gradtscha-
Vorstadt, 5uk Consc. N r . 64 liegenden, dem
hiesigen Stadtmctglstratc dienstbaren, und auf
I«2 st. 20 kr. geschätzten Hauses sammt Zu .
gchör, und d.) des eben dahm, ^ d Recnf.
N r 609 dienstbaren, auf 1^0 si. geschätzten
^ a m s am Hundsgraben, g e i g e t , und
hiezu drei Termme, und zwar: auf dn, i 3 .
^ u n i . i 3 I " l i und 22. August d. I . , je-
desmal um 10 Uhr Vormit tags, vor dttsem
k k Stadt - und Landrechte mit dem Delsa-
y'e bestimmet worden, daß, wenn diese Rea-
litäten weder bei der ersten noch ^wetten Feil-
dletungstagsatzung um den SchalzunMetrag
oder darüber än Mann gebracht werden sonn -
te, selbe bn der dritten auch unter dem Gchaz-
zungsbetrage hmtangegebm werden wurden.

Wo übrigens den Kauflustigen frey steht,
tue diesfalligen Licitatlonsbedingn'sse, nne auch
di Schätzung in der dicßlandrechtllchen Reg,-
Nrawr u den gewöhnlichen Amtsstun^en,
oder bei den Ex?cutionsfährern, r ^ ^ ^ i v ^
deren Vertreter, t)r. Oblack, einzusehen , und
Abschriften davon zu verlangen.

Latbach am 2l3. April i 3 3 l .

Aemtliche ^erlautbarnnMw.
Z. 6o3. ( l ) Nr< 5gQ.

K u n d m a c h u n g .
Um die Betschaffung der Artillerie,Bes

svannungen in ein gehöriges Verhältniß zu
brmgen, wird von nun an auf zwe;. Stu^t
ÄrMene, immer nur ein lclchtcs F " h ' " " ^
pferd angenommen; dagegen aber der Einkaufe-

d . /b !5s tu f i5o f t . E. M^ pr. Stuck cchoht̂

Z. 6 i3 . ( i )
D i e n st b e s e tz u n g.

Bei dem Magissrate und freyen Criminal-
gerichte der k. k. Kammerstadt G t . Ve i t , im
Klagenfurter Kreise, »st die fystemisirte zweite
Kanzelllsten-Vedienstung, mit welcher ein sixer ,
Jahres-Gehalt von 200 st.C. M . nebst ei-
nlgen Emolumenten verbunden ist/ in Erle>
digung gekommen.

Jene Individuen, welche diese Bedien-
siung zu erhalten wünschen, haben ihre Coms
petenzen bis i 5 . I u n , i 8 Z i vortofrey hier
einzureichen, und sich darin über ihr A l ter ,
Mora l i tä t , Stud ien, Sprachkenntnisse/ vor-
züglich aber die Kenntniß im Rechnungsfache,
bisherige Dienstleistung, und endlich über den
Umstand legal auszuweisen, daß selbe mit kei-
nem den hiesigen Beamten verwandt oder ver-
schwägert sind.

Sollte sich ein besonders brauchbarer Com-
petent finden, so kann derselbe auch auf die
Erlangung der ersten KanzellisteN'Vedienstung,
welcher ein Gehalt uon 260 ss. E. M- nebst
Emolumenten anklebet, Rechnung machen.

Stadtmagif.rat G t . Veit den zo. Ma i
i85z.

E r l e d i g t e D i e n s t s t e l l e n .
I n dem Bezirke dcs k. k. prov. küssen-

landischen Zollinspectorates ist bei dem k. k.
Hauftlzollamte Triest die lnerte provisorische
Waarenbeschauersstelle mit dem Gehalte jährli-
cher FünfHundert Gulden und emem Quartier^
gelde von jährlichen Sechzig Gulden, dann bci
dem k. k. provisorischen Gränzzollamtc zu Grado
dle provisorische Einnehmersftette m Erledigung
gekommen, wilch^r ein Gehalt jährlicher Vicr
Hundert Gulden, die Verpflichtung zur Lei'
stung einer Caution im Gehaltsbetrage, dcr
Genuß einer freyen Wohnung, dann eme Vcv-
bindlichkcit anklebt, zu Folge welcher der je-
weilige Einnehmer in den Sommcrmcmattn
mit dem jeweiligen Einnehmer des nächst gelc-
genen Amtts Portobufo in angemessenen, von
dem vorgesetzten k. k. Zollmspectorate bestimmt
werdenden Zettfristen zu wechstln, dagegen aber
für jeden Tag der mit dtescm Wechsel verbun-
denen Abwesenheit von eigenen Dienstposten
einen Zehrungsbeitrag von einem Gulden zn
empfangen hat. — Ferners ist auch in dem
Bezirke des k. k. provisorischen Zolloberamtcs
Larbach bei demGränzzottamtc Pölland die pro-
visorische Einnehmersstetle,- mit der Besoldung
von jährlichen Drei Hundert Gulden, der Ver-
pflichtung zur Leistung einer Caution im Gc-
holssbttrstge vnd dem Genusse einer freyen
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Wohnung, erlediget. — Zur provisorischen
Besetzung"diescr drei Diensiposten wird dcr Con-
curs bis fünfzehnten Juni l. I< eröffnet. —
Diejenigen Individuen, welche eine dieser Ste l -
len zu erhalten wünschen, und sich rücksichtlich
der Waarenbeschauersstelle über die vollkomme-
ne Kenntniß der Zollmanipulation, derWaa-
venkunde und der italienischen Sprache, und
bezüglich der Emnehmersstellen zu Grado und
Pölland, über die vollkommene Kenntniß der
Granzzollmanipulation, des Untcrsuchungs-
und Rechnungsfaches, dann der italienischen,
und rücksichtlich der kramerischen Sprache aus-
zuweisen im Stande sind, haben ihre gehörig
belegten Gesuche innerhalb der bestimmten Frist
im vorgeschriebenen Wege an das k. k. küssen-
landische Zollinspectorat, und rücksichtlich des
letzten Dlenstpostens in Polland an das k. k.
prov. Zolloberamt Laibach zu leiten. — Von
der k. k. illyrischen Camera!-Gcfalw^Verwal-
tung. Laib ach am 4. Ma i i65, i .

Z. 607. (1) N r T ^ I j ^ T ^ V . S t .
E r l e d i g t e Dienstesstel le.

/ Bei dem k. k. provisorischen Verzehrungs-
sieüers Inspectorate zu Neustadt! ist die Stelle
d?s contvollirenden Amtsschreibers, mit dem
Iahresgehalte von Vier Hundert Gulden, und
vierzig Gulden Quartiergeld, mit der Verpflich-
tung zum Erläge einer dem Gehalte gleichkom-
menden Caution, in Erledigung gekommen. —
Zur provisorischen Besetzung dieser Dienstes-
sielle wird der Concurs bis i 5 . Jun i d. I . er-
öffnet. Diejenigen, welche diese Stelle zu er-
halten wünschen, und im Stande sind sich über
dis Kenntniß der Vcrzehrungsstcuer-Varschrif-
>tm, über die erworbene Geschäftsübung im
Kaffa- und RechnAngsfache, und nebst der
deutschen Sprache auch über die Kenntniß ei-
ner slavischen Mundart auszuweisen, haben
ihre gehörig belegten Gesuche innerhalb der Be-

' werbungsfnst im vorgeschriebenen Wege an das
bezeichnete k. k. provisorischeVerzehrungssieuer-
Inspectors Neustadt! zu leiten. — ^Von der
k. k.illyrisch-vereinten Cameral-Gefallen-Vcr-
walnu/g. Laibach am H. M a i i 3 3 i .
Z. 609. (1)
^ D a der Hr. Professor der Landwirthschafts-
leyre kommenden Montag als den 16. d. M . ,
"no m dem Fane c,ner üblen Wit terung, den
«.n^v ^H^uden Tag die Saat des Maises

mit der Burger'-
um 5 Uhr Nachnnttags

^u - ' " ^elde dcö dieser k. k. Landw.rthschafts-
Gcjell,chaft eigenthümlichen Pollanaho s, wlt
sen^n Pcrren Hörern vornehmen wn-d; so

werden alle hieran Theil nehmen Wollenden
hiezu eingeladen..

Von dem permanenten Ausschusse der k. k.
Landwirthschaftsgesellschaft. — Laibach den 12.
Mai i63i.

vermischte VerlautbarnnZen.
Z. 599. (1) Nr. , o i l .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte haaöberg wird hie«

mit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens
der Vormundschaft der Andreas Klun'scken Cr'
ben, 6e H>i-aü5. ». d. M . , Nr . 1011, in die exe-
cutive Feilbietung der, dem Andreas Poschenuvon
Garzhareuz gehörigen, der Herrschaft Haaöberg,
Lul) Rectif. Nr. 117 zinsbaren, auf 900 st. ge«
schälten Viertelhude sammt dazu gehörigen zirei
Häufern, und der eben dahin, eud Rect. Nr. i5o
dienstbaren, auf 200 ss. geschaßten Wiese K«!!-
LcKen^Ä, wegen schuldigen 271 ft. 5H tr. c. 5. <̂ ..
gswiNlgct worden.

Zu diesem Snde weiden nun drei vicitations«
tagfahungen, und zwar: die erste auf den 14.
J u n i , die zweite auf den i4- Ju l i und die dritte
auf den zä. August l. I . , jedesmal um 9 Uhr
F m h , im Dorfe Garzhareuz mit dem Beisätze de«
stimmt, dah, falls diese Realitäten bei der ersten
oder zweiten Licitation um dis Schätzung oder dar»
über an Mann nicht gebracht werden tonnten, so!»
che bei der dritten auch n n M der Schätzung hint-
angegeben werden sollen.

' Wovon die Kauflustigen durch Edicte und d',e
intabulirten Gläubiger durch Rudriqmn verständi»
get werden.

Bezirksgericht Haasberg am n . April lLZ».

S d i c t.
" Von der Bezulsobrigkeit der k. k. Sameral.

Herrschaft Lack, werden nachstehende, theils nnc,
theils ohne Pässe abwesende.Individuen, als: I g -
naz Merslilar von Sabatberg, Nr . , , geboren
l ä i i , Stephan Ranth aus Selzach, Nr. 55,
geboren i 3 n ; Franz Göhel aus Stadt Lack, Nr.
14, geboren »at»; Lucas Marzina ausVouzhach,
Nc. 4 , geboren 1610,- Caspar Tischou aus Olß.
nern, Nr. 66, geboren 1610 z Micharl Oßredlar
aus hlauzhenive, Nr. 7 , geboren »LoZ; Johann
Rckan aus Podjelovtmderdam, Nr . , ü , geboren
1809; Johann DoNenz aus Todrasch, Nc. 5 , ge-
boren 1609; Barlhelmä Krischay aus Gorenavaß,
Nr. 2 / geboren »6o<s; Thomas Köser aus Oller«
zarz, Nr. i 5 , gedocen i6uä; Simon Bosu von
Vorstadt Karlov'h, Nr. 5 i , geboren »Laä; S i -
mon Demjchec von Selzach, Nr. » i , geboren
'607; Matthäus Krischner von Devenze, Nr. 5,
geboren iLoö; Anton Peternell von Stanische,
Nr. 4 , geboren xäoL; Johann PrterneN von Att-
ohlih, 3lr. 42, geboren i6o5; Martm Wochmz
von Dolenadodraua, Nr. 16, geboren i,8o5; I o ,
seph SchoNer von Rouch, Nr. 12, geboren ,ttod:
sodann Kuralt von heil- Geist, Nr- i 5 , geboren
i6o5; Lorenz Godez vsn Alwßliß, Nr. 4 1 , geoo-
ren 1U04; Lorenl Wenedig von Nemuhle, Nr. ^.
gebolen rSo4: MitthäuS Knfchncr von VcYU' '^,
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Nr. 6, geboren 1804; Anton Ruppar von Sa '
batderg, Nr . 35/ geboren ^6a3; Matthäus Do l .
lenz van Ol'tervocch, Nr. 5 , geboren »Lo3; Va«
tentin Vidmac von S t . Leonard!, Nr. 29, <;ebo.
ren i3o5 ; Blas Bohinz von Kopazhenza, Nr. 6,
geboren i3c>2; Johann Maschgon von Nooma,
Nr. 3 , geboren »602; Ignaz Machoritfch von
Tr^t ta , Nr. »3, geboren 1602; Johann BeneLit«
schitscl) van Moökrin, Nr . 5 , geboren 1802; Tho>
:nas Gerbetz auK der Stadt Lack, Nr. 1,16, geboren
i g ) 2 ; Johann IeNoutschan aus Podgora, Nr. 3,
geboren »Lal? Stephan Dollenz aus Gorenavah,
Nr . 52, geboren »Lo i ; Paul Panther aus Drasch«,
goschc vor der Kirche, Nr. 20, geboren ' L 0 1 ; An«
ton Tschemafchec aus Oißnern, Nr«. 22, geboren.
i Z o l ; mit dem Beisätze hiemit vorgeladen, sich
binnen vier Monaten, von heute an gerechnet, um
fo gewisser vor, diese Bezirtsodrigkeic zu steNen, rvi»
drigens dieselbenalö Rekrutirungssiüchtlinge ange«
seyen und, behandelt werden,

Bez i r k / Obrigkeit Lack am 6. M a i . ,83».

Z. 6o5. (1) Nr , »074°
E d i c t.

Vom, Bezirksgerichte der k. k. Vraatöbcrr-
schaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
M a n babe über Ansuchen der Elisabeth Schinck von
Altlack, in die executive Versteigerung der> dem
Georg Pototschnig von Lack gehörigen,, dem Do-
minio Stadt Lack dienstbaren, gerichtlich guf »70 ft.
betheuerten Haufes, 8ub Consc. Nr . »07, in der
Etadr^, wegen, aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 17. November i t t3o, schuldigen 100,ft. und
2 ft. an Zinsen gewMiget, und hiezu drei Fett«
biecun^Stagsayungen auf den 3o. M a i , 3«, Jun i
und 3a. Ju l i d. I . , jedesmal Vormittags von

9 bis 12 Uhr, in hiesiger Gerichtskanzlei mit dem
Beifaye anberaumt, daß das zu versteigernde Haus
bei der ersten und zweiten Versteigerung nur um
oder über den Schähungsrocrth, bei der dritten
aber auch unter demselden Hinlangegeben weiden
würde.

Kaustustige werden an obbenannten Tagen
und zur gedachten Stunde mit dem zu erscheinen
vorgeladen, daß sie die Licitationsbedingnisfe täg/
lich hieloNs einsehen tonnen.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 28.
Apr i l ,U3l«. _ ^ _ ^ _ _ ^

Z. 53/. (2)
- N a c h v i ch t.

An der Herrschaft Gallenbcrg, Lalbacher
Kreises, wird ein lediger Nmt- und Wirthe
schafts-Beamte von gesetztem Alter, der auch
zur Grundbuchsführung die nöthigen Fähig-
keiten besitzet, aufgenommen.

Die sich um diese Bcdienstung bewerben
wollen, haben sich persönlich oder in porto-
freyen Briefen mit Beibringung ihrer Sltt-
lichkeits- und Dicnstzeugnisse, unmittelbar an-
her zu verwenden.,

Herrjchaft Gallenberg am 27. April i 83 i .
Z. 596.^(2)'

Am Platze Nr. 262, im vierten Stocke,
auf die Gaffenscite, ist ein schön gemahltes
Zimmer, mtt separatem Eingänge, mit oder
ohne Einrichtung, stündlich zu vergeben. Das
3'^ here erfährt man ebendaselbst.

I m hiesigen Zntungs - Comptoir ist so eben angekommen,, und um die beigesetzten Preisein C. M.
, zuhaben:.

Kotzebue, August v., Theaters« Band^
Enchält: das Gespenst; romantisches Schauspiel «n
vier Aufzügen ; mit Chärln und Gesängen. —^ u. ?l.
w. g.; oder die Einladungskarte; ^chwankM ei!,em
Aufzuge. ^—Die Wüste: dramatisches Gedicht.—
Die gefährliche Nachbarschaft; Lustspiel in einem

^ Auszüge. — Der Graf von Gleichen; Ein Sp,el
für lebendigZ Marionetten; mit einem TitMlpfer.
8. Wien, »83 i , broschirt 36 kr.

— - Theater 44. Band. Enthält: ^ Fan^
chon, das Leyelmadchen; Vaudeville in 3 Auszügen.—
Der Schauspieler wider Willen; Lustspiel in einem
Aufzuge,—Der blinde Gärtner, oder die blühende
Aloe; ein Liederspiel. — Der Abschied; ein Nach.
sviel, mit einem Titettupfer, L. Wien , i L 3 l .
droscht. 36 kr.

Kitka, I . , Beitrag zur Lehre über die
Erhebung des Thatbestandes der Verbrechen, gr. 8.
Wien, »33», droscht. 2 fi. " , ,

Leonhard, I o h ^ M . , Predigten über
verschiedene Glaubens- und Slttenlehren der hell.
katholischen Kirche', sämmtlicher Predigten 7. Band.
8 Wien. iL3». » st- »2 kr. ^ , . «

Messe, die deutsche, wie sie der Pnester

am Altare in lateinischer Sprache bethet; nebst
Morgen», Abend., Beicht- und Communion «Ge«
bethen, wie auch Gebethe zu dem nachmittägigen
Gottesdienste, dann Mesigesangeil und Liedern. »2.
Wien, i L 2 l . geb. 27 kr.

Mül ler , S . , ein Wor t bei dem Empfan-
ge des heil, SacramenteK der Taufe. gr. 6. Wien,
i630. »8 kr.

Neigebauer, vi-., Handbuch für Reisende
in Ital ien, gr. 8. Leipzig, 1826. bioscht. 4 st»

Pctiscus, I . H. , die Geschwister ausder
Fremde; Beitrag zur Nahrung, für Geist und Herz
der Jugend gebildeter Stände; mit einem Titel»
kupfer. Schön geb. 6. Leipzig, i B i . 2 fi. ,5 kr.

Richter, Dr. Aug. Gottl., die specielle
Therapie, nach den hinterlassenen Papieren des
Verstorbnen; herausgegeben von 1)s. Georg Aug.
Erster Band.. Acute Krankheiten. Erste Abtheilung;
dritte unveränderte Auflage, gr. L. Wien, i L 3 l .
broscht. 1 fi. 2o kr.

Schul- und Neise-Taschen-Wörterbuch
der englischen uno deutschen Sprache. Stereotypen«
Ausgabe. Leipzig, » f i .


